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Regierungs-Programm 

von CDU und CSU 

für die Jahre 2017 bis 2021 
 

 

 

Was ist das Regierungs-Programm? 
 

Am 24. 9. 2017 ist die Wahl zum Bundestag. 

Das heißt:  

Die Bürger von Deutschland wählen die neue Regierung. 

Die neue Regierung bestimmt 4 Jahre lang die Politik. 

Also was in Deutschland gemacht wird. 

Im Regierungs-Programm von einer Partei steht: 

Diese Politik wollen wir machen. 

Und: Diese Ziele wollen wir erreichen. 

In den nächsten 4 Jahren. 

Hier sind die wichtigsten Dinge 

aus dem Regierungs-Programm  

von CDU und CSU aufgeschrieben. 

In Leichter Sprache. 

Damit alle es gut verstehen. 

Aber nur das Regierungs-Programm 

in Alltags-Sprache 

ist wirklich gültig. 

Da ist alles noch genauer erklärt. 
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Das ist wichtig: 

Dieser Text ist nur in männlicher Sprache geschrieben. 

Zum Beispiel steht im Text nur: Mitarbeiter. 

Das Wort Mitarbeiterin steht nicht im Text. 

Mitarbeiter können auch Frauen sein. 

Wir wollen mit dieser Sprache niemanden verletzen. 

Frauen sind genauso wichtig wie Männer. 

Wir machen das so, 

damit man den Text besser lesen kann. 

 

Das ist auch wichtig: 

Manche Wörter im Text sind schwierig. 

Die schwierigen Wörter sind farbig geschrieben. 

Dann weiß man: 

Dieses Wort wird erklärt. 

 

Mehr wissen: 

Wollen Sie noch mehr darüber wissen, 

wie die Politik in Deutschland gemacht wird? 

• Was genau der Bundestag ist? 

• Was ein Minister arbeitet? 

• Was die Kanzlerin entscheiden darf? 

 

All das finden Sie im Internet unter 

www.bundestag.de 

und 

www.bundesregierung.de 

auch in Leichter Sprache erklärt. 

 

 

http://www.bundestag.de/
http://www.bundesregierung.de/
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Für ein Deutschland, 

in dem wir gut und gerne leben 

 

Deutschland ist ein gutes Land. 

Hier kann man gut wohnen. 

Hier kann man gut arbeiten. 

Den Menschen in Deutschland geht es gut: 

• Den Firmen und Fabriken geht es gut. 

Deshalb gibt es viele gute Arbeits-Plätze. 

• Für die Arbeit bekommt man gutes Geld. 

Wer schon älter ist, arbeitet nicht mehr. 

Der bekommt Rente. 

Wer krank ist, bekommt Hilfe. 

• Deutschland ist ein sicheres Land. 

Jeder in Deutschland kann frei und sicher leben. 

 

Aber: 

Manches kann man noch besser machen. 

Manchen Menschen geht es nicht so gut. 

Darum kümmern wir uns. 

Damit das Gute so bleibt. 

Und das weniger Gute besser wird. 
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Gute Arbeit für alle 
 

In Deutschland gibt es viele Arbeits-Plätze.  

Immer weniger Menschen sind ohne Arbeit. 

Unser Ziel ist: 

Alle, die arbeiten können, haben Arbeit. 

Das nennt man Voll-Beschäftigung. 

Dafür tun wir viel: 

Arbeit darf nicht zu teuer sein 

• Ein Chef soll für die Arbeit guten Lohn bezahlen. 

Das ist wichtig und richtig. 

Aber:  

Ein Chef bezahlt für die Arbeit noch mehr: 

- für die Kranken-Kasse 

- für die Renten-Kasse 

- für die Arbeitslosen-Versicherung. 

Das alles nennt man Lohn-Neben-Kosten. 

Die Lohn-Neben-Kosten sind wichtig. 

Aber sie sollen nicht zu hoch sein. 

Darauf achten wir. 

 

Umwelt-Schutz darf Firmen nicht vertreiben 

• Firmen sollen auf Umwelt-Schutz achten. 

Damit unsere Umwelt nicht zerstört wird. 

Und damit wir gut leben können. 

Aber:  

Firmen sollen nicht in andere Länder gehen. 

Wo sie nicht auf Umwelt-Schutz achten müssen. 

Denn dann gibt es hier weniger Arbeits-Plätze. 

Wir kümmern uns darum,  

dass die Firmen in Deutschland bleiben. 
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Mehr Hilfe für Bildung 

• Bildung ist wichtig. 

In der Schule und für den Beruf. 

Wir fördern Bildung. 

Besonders für Frauen. 

Damit sie gute Arbeit finden. 

Und für junge Menschen. 

Vor allem für junge Menschen, 

die bisher keine gute Ausbildung haben. 

 

Genug Fach-Kräfte für die Firmen 

• Fach-Kräfte sind Menschen,  

die eine bestimmte Arbeit gut können. 

In Deutschland fehlen Fach-Kräfte. 

Das ist nicht gut für die Firmen. 

Deshalb wollen wir: 

Die Fach-Kräfte sollen auch  

aus anderen Ländern kommen. 

Dafür machen wir ein Gesetz. 

Dann können Fach-Kräfte einfacher  

nach Deutschland kommen. 

 

Menschen ohne Arbeit helfen 

• Manche Menschen finden lange Zeit keine Arbeit. 

Diesen Menschen helfen wir. 

Mit Ausbildung. 

Damit sie wieder Arbeit finden. 
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Mindest-Lohn einfacher machen 

• Wir finden den Mindest-Lohn gut. 

Mindest-Lohn heißt:  

Wer arbeitet, bekommt ausreichend Geld dafür. 

Dann kann er von seiner Arbeit gut leben. 

Aber:  

Für den Mindest-Lohn müssen Firmen viele Formulare ausfüllen. 

Das soll einfacher werden. 

 

Unterschiedliche Arbeits-Zeit möglich machen 

• Die Firmen und die Arbeiter sollen die Arbeits-Zeit  

freier wählen können. 

Dann können die Arbeiter länger arbeiten. 

Wenn viel Arbeit da ist. 

Und die Arbeiter können kürzer arbeiten. 

Wenn wenig Arbeit da ist. 

Wir machen das Gesetz über Arbeits-Zeit neu. 

Damit die Firmen und die Arbeiter besser  

selber entscheiden können. 

 

Neue Firmen unterstützen 

• Neue Firmen sind wichtig. 

Dann gibt es auch neue Arbeits-Plätze. 

Aber: 

Neue Firmen brauchen Geld. 

Wer Geld an neue Firmen gibt,  

soll weniger Steuern bezahlen. 

Dann geben mehr Menschen Geld an neue Firmen. 
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Gute Berufs-Ausbildung 

• In Deutschland hat die Ausbildung für Berufe 2 Teile: 

Ein Teil in der Firma. 

Dort lernt man alles über die Arbeit. 

Ein Teil in der Schule. 

Dort lernt man, was sonst noch wichtig ist. 

Das ist gut.  

So soll es bleiben.  

 

Es gibt noch mehr zu tun: 

Damit es den Firmen in Deutschland gut geht. 

Und den Menschen, die arbeiten. 

Das nennt man: die Wirtschaft stärken. 

 

Für eine starke Wirtschaft  

 

Land-Wirtschaft in Europa 

• In Europa gibt es viele Land-Wirte. 

Das sind die Menschen, die unsere Nahrung herstellen. 

Sie pflanzen Getreide, Obst und Gemüse. 

Sie züchten Tiere für Milch, Eier und Fleisch. 

Viele Länder in Europa machen gemeinsam Politik. 

Auch für die Land-Wirtschaft. 

Das finden wir gut. 

Das soll so bleiben. 
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Weniger Gesetze 

• Wir werden weniger neue Gesetze machen. 

Dann müssen sich die Menschen nicht so viel 

um neue Gesetze kümmern. 

So können sich auch die Firmen 

besser um ihre Arbeit kümmern. 

 

Erneuerbare Energie 

• Wir wollen mehr erneuerbare Energie. 

Erneuerbare Energie heißt:  

Strom machen mit Wind, Wasser oder Sonne. 

Weil der Wind dabei nicht aufgebraucht wird. 

Oder die Sonne.  

Oder das Wasser. 

Darum heißt das: erneuerbare Energie. 

Das ist gut für die Umwelt. 

Wir haben schon beschlossen: 

Wir wollen immer mehr erneuerbare Energie. 

Das heißt: Energie-Wende. 

Daran arbeiten wir weiter. 

 

Geld für Forschung 

• Forschung ist wichtig. 

Forschung heißt:  

Neue Dinge herausfinden. 

Zum Beispiel: 

Wie man etwas besser herstellen kann. 

Oder neue Medikamente finden. 

Forschung kostet sehr viel Geld. 

Wir werden mehr Geld für Forschung geben. 
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Planungen schneller machen 

• Die Planung von neuen Vorhaben vom Staat  

dauert oft sehr lange. 

Zum Beispiel: 

Wenn neue Straßen gebaut werden. 

Das soll schneller gehen. 

Dafür machen wir ein Gesetz. 

 

Globalisierung regeln 

• Länder auf der ganzen Welt arbeiten zusammen. 

Das heißt: 

Globalisierung. 

Damit Globalisierung gut für die Menschen ist, 

muss man gute Regeln finden. 

Diese Regeln machen wir. 

Gemeinsam mit vielen anderen. 

 

Handel regeln 

• Immer mehr Dinge werden in viele Länder verkauft. 

Dafür braucht man Regeln. 

Wir machen gute Regeln mit anderen Ländern. 

So kann man Dinge gut kaufen und verkaufen. 

Das nennt man Handel. 

Das schafft neue Arbeits-Plätze. 
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Familien und Kinder sind wichtig 

 

Familie haben und Kinder erziehen sind wichtige Aufgaben. 

Eine wichtige Aufgabe für den Staat ist: 

Familien fördern. 

Das heißt: 

Politik so machen, dass es den Familien gut geht. 

Unser Ziel ist: 

Politik so machen, dass es Familien noch besser geht. 

Das wollen wir dafür tun: 

 

Kinder-Betreuung 

• Für jedes Kind im Grundschul-Alter soll es Betreuung geben. 

Zum Beispiel einen Platz in einem Kinder-Hort. 

Dort kann das Kind den ganzen Tag sein.  

Die Eltern können dann arbeiten. 

Wenn sie das möchten. 

 

Bessere Arbeits-Zeit für Eltern 

• Wenn ein Kind noch klein ist, 

arbeiten viele Eltern Teil-Zeit. 

Das heißt: Mutter oder Vater oder beide 

arbeiten nicht den ganzen Tag. 

Wenn das Kind älter ist, 

möchten viele Eltern wieder Voll-Zeit arbeiten. 

Also den ganzen Tag. 

Wir machen ein neues Gesetz. 

Das Gesetz sagt: 

Wer möchte, darf eine Weile Teil-Zeit arbeiten. 

Und darf dann wieder Voll-Zeit arbeiten. 
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Große Firmen sollen das erlauben. 

In kleinen Firmen geht das leider nicht immer. 

 

Mehr Geld für Familien 

• Junge Familien sollen mehr Geld haben. 

Dafür erhöhen wir den Kinder-Freibetrag. 

Das ist der Kinder-Freibetrag: 

So viel Geld darf man verdienen, 

ohne Steuern dafür zu bezahlen. 

Weil das Kind Geld zum Leben braucht. 

Jetzt ist der Kinder-Freibetrag noch nicht so hoch. 

Wir wollen den Kinder-Freibetrag höher machen. 

• Es gibt auch Kinder-Geld. 

Kinder-Geld ist Geld vom Staat. 

Der Staat bezahlt Kinder-Geld für jedes Kind. 

Wir wollen in Zukunft mehr Kinder-Geld bezahlen. 

Dann geht es den Familien besser. 

• Viele junge Familien möchten ein eigenes Haus. 

Ein Haus kostet sehr viel Geld. 

Damit Familien ein Haus kaufen oder bauen können, 

geben wir Bau-Kinder-Geld. 

Das heißt:  

Der Staat gibt Geld für das Haus dazu. 

So können Familien einfacher  

ein Haus kaufen oder bauen. 

• Es wird Steuer-Senkungen für Familien geben. 

Wenn Familien ein Haus kaufen. 

Dann müssen Familien weniger Steuer bezahlen. 
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Hilfe bei Problemen 

• Der Staat soll Familien unterstützen. 

Der Staat soll Familien bei Problemen beraten. 

Dafür schaffen wir Auskunfts-Stellen. 

Damit jede Familie weiß: 

Hier bekommen wir Hilfe. 
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Das Leben soll überall  

in Deutschland gleich gut sein 

 

In Deutschland gibt es verschiedene Lebens-Räume: 

Die Menschen leben an unterschiedlichen Orten. 

Sie haben unterschiedliche Bräuche. 

Und unterschiedliche Ideen. 

Das ist gut so. 

Unterschiedlich heißt nicht:  

besser oder schlechter. 

Das ist unser Ziel: 

Das Leben soll überall gleich gut sein: 

o Auf dem Land. 

o In der Stadt. 

o Im Süden und im Norden. 

o Im Osten und im Westen. 

Das werden wir dafür tun: 

 

Das Leben auf dem Land besser machen 

• Auf dem Land gibt es nicht genügend Ärzte. 

Wir wollen überall genügend Ärzte haben. 

• Wir bauen Ämter auf dem Land. 

Und Schulen. 

Und Hoch-Schulen. 

Das schafft Arbeits-Plätze auf dem Land. 

Und Ausbildungs-Plätze.  

Dann leben die Menschen gern auf dem Land. 
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Internet ausbauen 

• Internet ist wichtig. 

Für die Arbeit. 

Und für die Freizeit. 

Überall soll es schnelles Internet geben. 

 

Ehren-Amt stärken 

• Viele Menschen haben ein Ehren-Amt. 

Ehren-Amt heißt: etwas für andere tun. 

Ohne Geld dafür zu bekommen. 

Zum Beispiel:  

o Im Sport-Verein Übungs-Stunden geben. 

o Alten Menschen beim Einkauf helfen. 

o Gemeinsam einen Spiel-Platz im Dorf bauen. 

Ehren-Amt ist wichtig. 

Für die Gemeinschaft. 

Auf dem Land machen viele Menschen ein Ehren-Amt. 

Aber auch in der Stadt.  

Wir unterstützen das Ehren-Amt. 

Deshalb machen wir eine Stiftung. 

Eine Stiftung gibt Geld. 

Für das Ehren-Amt. 
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Gutes Leben für alle 

 

Eine gute Haushalts-Politik ist wichtig. 

Haushalts-Politik heißt: 

Alle Entscheidungen,  

wofür der Staat sein Geld ausgibt.  

Das Geld vom Staat heißt: Bundes-Haushalt. 

Damit bezahlt der Staat alle seine Ausgaben. 

Ausgaben vom Staat sind zum Beispiel: 

o Die Renten. 

o Der Bau von neuen Straßen. 

o Der Lohn von den Polizisten und vielen anderen. 

o Das Kinder-Geld. 

Das Geld für den Bundes-Haushalt  

kommt vor allem von den Steuern. 

Seit 2014 ist genug Geld im Bundes-Haushalt. 

Das heißt: 

Der Staat hat keine neuen Schulden gemacht. 

Und der Staat hat viele gute Dinge bezahlt. 

Dinge, die ein gutes Leben in Deutschland möglich machen. 

 

Unser Ziel ist: 

Ein guter Bundes-Haushalt. 

Auch in Zukunft keine neuen Schulden. 

Ein gutes Leben für alle in Deutschland. 
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Das machen wir dafür: 

• Keine neuen Schulden. 

Und Schulden ab-bezahlen. 

So schnell wie möglich. 

• Wenn Geld übrig ist: 

o Mehr Geld für Bildung ausgeben. 

o Und für Familien und Kinder. 

o Und für Straßen-Bau. 

o Und: die Steuern niedriger machen. 

 

Steuer-Politik 

• Die Steuern nicht höher machen. 

Das ist schlecht für viele Menschen. 

• Den Solidaritäts-Zuschlag abschaffen. 

Der Solidaritäts-Zuschlag ist eine Extra-Steuer. 

Damit werden besondere Ausgaben  

im Osten von Deutschland bezahlt. 

Das braucht man nicht mehr. 

• Die Einkommen-Steuer senken. 

Einkommen-Steuer bezahlt jeder  

vom Lohn für die Arbeit. 

Wenn die Einkommen-Steuer niedriger ist, 

hat jeder mehr Geld zum Leben. 

• Wer ein Haus kauft, muss eine Extra-Steuer bezahlen. 

Die heißt: Grund-Erwerb-Steuer. 

Diese Steuer machen wir niedriger. 

Damit mehr Menschen sich ein Haus kaufen können. 
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Wohnungs-Bau 

• Es sollen neue Wohnungen gebaut werden. 

Dafür wollen wir Vorschriften abschaffen. 

Damit die neuen Wohnungen nicht zu viel Geld kosten. 

 

Gesundheits-Politik 

• Menschen brauchen  

gute medizinische Hilfe und Pflege. 

o Wenn sie krank sind. 

o Oder wenn sie einen Unfall haben. 

o Oder wenn sie Hilfe bei der Pflege brauchen. 

Alle Menschen sollen diese Hilfe bekommen. 

Wenn sie die Hilfe brauchen. 

Egal wie viel Geld sie haben. 

Und egal wo sie wohnen. 

• Die Menschen sollen so lange wie möglich  

selbstständig leben können. 

Dafür schaffen wir die „Aktion Pflege“. 

Die „Aktion Pflege“ kümmert sich. 

Zum Beispiel, wenn jemand eine Reha braucht. 

Für eine Reha geht man eine Zeit lang 

in ein besonderes Haus. 

Dort kümmert man sich um die Gesundheit. 

Eine Reha hilft, gesund zu bleiben. 

In der „Aktion Pflege“ sollen alle besser zusammen-arbeiten. 

Damit die Hilfe gut klappt. 
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Teilhabe 

• Menschen mit Behinderung sollen nicht in Armut leben. 

Deshalb darf die Hilfe für Menschen mit Behinderung 

nicht zu teuer sein. 

• Wir haben das Bundes-Teilhabe-Gesetz gemacht. 

Darin steht, wie Menschen mit Behinderung 

besser bei allem dabei sein können. 

Auch bei der Arbeit. 

So finden Menschen mit Behinderung leichter einen Arbeits-Platz.  

Damit sie gut und selbstständig leben können. 

 

Gute Rente für alle – auch in Zukunft 

• Wir haben die Rente neu gestaltet. 

Damit alle Menschen gut von ihrer Rente leben können. 

Und die Renten-Beiträge nicht zu hoch werden. 

Renten-Beitrag bezahlen die Menschen, 

solange sie arbeiten. 

Damit sie später Rente bekommen können. 

Wir werden auch weiter für eine gute Rente sorgen. 

• Manche Menschen müssen schon früher aufhören zu arbeiten. 

Bevor sie im Renten-Alter sind. 

Weil sie krank sind. Oder einen Unfall haben. 

Diese Menschen sollen trotzdem eine gute Rente bekommen. 

• Nach dem Jahr 2030 muss die Rente neu geregelt werden. 

Damit das Renten-Geld für alle reicht. 

Und niemand im Alter zu wenig Geld hat. 

Das nennt man Alters-Armut. 

Wir wollen mit vielen Gruppen zusammenarbeiten. 

Und gemeinsam die Rente neu ordnen. 

Damit keiner später in Alters-Armut leben muss. 
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Computer und Internet gut nutzen 

 

Überall wird heute mit Computern gearbeitet. 

Und mit dem Internet. 

Bei der Arbeit. 

Und in der Freizeit. 

Man nennt das: Digitalisierung. 

Unser Ziel ist: 

Digitalisierung soll gut für die Menschen sein: 

o Bessere Arbeits-Plätze 

o Umwelt-Schutz 

o Gesundheit 

o Gutes Leben 

Dabei soll Digitalisierung helfen. 

Das tun wir dafür: 

 

Neue Technik für die Bürger 

• Es wird einen Minister für Digital-Politik geben. 

Und einen Digital-Rat. 

Die kümmern sich um die Digitalisierung. 

• Deutschland hat fast überall schnelles Internet. 

Bis 2025 soll das Internet noch viel schneller werden. 

• Es gibt eine neue Technik für Smart-Phones. 

Smart-Phones sind Handys,  

mit denen man ins Internet kann. 

 



22 

 

Mit der neuen Technik geht das viel schneller. 

Deutschland und Europa sollen die Ersten sein, 

die diese neue Technik haben. 

Das bereiten wir vor.  

• Wir wollen ein digitales Bürger-Portal schaffen. 

Das bedeutet: 

Die Bürger können vieles im Internet erledigen. 

Zum Beispiel: 

Wenn jemand einen neuen Ausweis braucht. 

Oder ein Formular für ein Amt ausfüllen muss. 

Jetzt muss man dafür oft auf das Amt gehen. 

Mit dem digitalen Bürger-Portal  

geht das alles im Internet. 

• Es wird ein neues Daten-Gesetz geben. 

Daten sind alle Informationen im Internet. 

Auch über jeden Menschen gibt es Daten. 

Das neue Gesetz regelt,  

was mit den Daten gemacht werden darf. 

Und wer die Daten anschauen darf. 

 

Neue Technik bei der Arbeit 

• In vielen Firmen in Deutschland  

arbeiten die Menschen mit Maschinen zusammen. 

Zum Beispiel im Auto-Bau. 

Das sorgt für gute Arbeits-Plätze. 

Die Maschinen helfen bei der Arbeit. 

So soll es auch in Büros oder Kaufhäusern werden. 

Maschinen sollen die Arbeit 

einfacher und angenehmer machen. 
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• Auch bei den Autos gibt es Digitalisierung: 

Computer-Programme helfen beim Fahren. 

Es gibt schon Versuche mit Autos,  

die alleine fahren können. 

Bei dieser Technik soll Deutschland besonders gut werden. 

 

Neue Technik für Bildung 

• Alle Schulen und Hoch-Schulen  

sollen schnelles Internet haben. 

Ein Daten-Speicher im Internet speichert 

alle Daten für die Bildung. 

Den Speicher können dann alle  

Schulen und Hoch-Schulen benutzen. 
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Ein gutes und sicheres Europa 

 

In Europa haben viele Länder zusammen  

eine Gemeinschaft gegründet. 

Die Gemeinschaft gibt es schon lange. 

Sie heißt: Europäische Union. 

Kurz sagt man: EU.  

In der EU stellen die Länder gemeinsame Regeln auf. 

Und es gibt ein gemeinsames Geld, den Euro. 

So kann man in Europa besser  

miteinander leben und arbeiten. 

 

Das sind unsere Ziele: 

Die EU soll eine starke Gemeinschaft bleiben. 

Und die EU soll sich weiter entwickeln. 

Die EU soll mit anderen Ländern auf der Welt 

gut zusammen-arbeiten. 

Die EU soll die eigenen Interessen vertreten. 

In der EU sollen alle gut und sicher leben. 

Wenn es nötig ist, 

muss die EU sich verteidigen können. 

 

Das machen wir dafür: 

• Die EU soll eine Verteidigungs-Union gründen. 

Das heißt: 

Wenn ein anderes Land oder eine Gruppe 

die EU angreift, kann die EU sich wehren. 
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• Viele Menschen wollen nach Europa kommen. 

Weil es ihnen in ihrem Land schlecht geht. 

Weil sie in Armut leben. 

Oder weil es in ihrem Land Krieg gibt. 

Manche Menschen kommen nach Europa,  

obwohl sie nicht die Erlaubnis haben. 

Das heißt: illegale Einwanderung. 

Die illegale Einwanderung soll aufhören. 

Dafür muss Europa die Grenzen schützen. 

Und Europa muss Regeln mit anderen Ländern vereinbaren. 

• Menschen, die in großer Not sind,  

muss Europa Schutz bieten. 

Dabei sollen alle Länder in Europa helfen. 

• Leider kommen auch Verbrecher nach Europa. 

Oder Terroristen. 

Terroristen tun anderen Menschen Gewalt an. 

Weil sie glauben, das ist gut für ihre Religion. 

Oder für ihre Ideen, wie man leben soll. 

Gegen Verbrecher und Terroristen 

muss Europa sich schützen. 

Dafür müssen alle Länder in Europa zusammen-arbeiten. 

Und ihre Informationen austauschen. 

• In manchen Ländern in der EU  

haben sehr viele junge Menschen keine Arbeit. 

Diesen Ländern wollen wir helfen. 

Damit sie Arbeits-Plätze schaffen können. 

Aber: 

Diese Länder müssen sich an die Regeln von der EU halten. 

• Damit die Wirtschaft wachsen kann, 

muss Europa immer besser zusammen-arbeiten. 
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• Deutschland und Frankreich gehören zur EU. 

Deutschland und Frankreich sind eng befreundet. 

Diese Freundschaft werden wir noch stärker machen. 

Das ist auch gut für ganz Europa. 

• Groß-Britannien gehört bald nicht mehr zur EU. 

Das haben die Bürger von Groß-Britannien entschieden. 

Wir wollen weiter gut mit Groß-Britannien zusammen-arbeiten. 

Das ist gut für alle. 

Aber:  

Groß-Britannien hat nicht mehr alle Vorteile wie ein EU-Land. 

• Wir möchten mit der Türkei enger zusammen-arbeiten. 

Das ist gut für die Menschen in der Türkei und der EU. 

Aber: 

Die Türkei kann nicht Mitglied von der EU werden. 

Weil die Türkei sich nicht an die Regeln von der EU hält. 
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Sicherheit für Deutschland 

 

In Deutschland kann man frei und gut leben. 

Damit das so bleibt, braucht man Sicherheit. 

Unsere Ziele sind: 

Der Staat muss die Bürger beschützen. 

In Deutschland. Zum Beispiel gegen Verbrecher. 

Deutschland soll auch mit-helfen, 

dass die ganze Welt friedlich und sicher ist. 

Das tun wir dafür: 

 

Für Sicherheit in Deutschland: 

•  Wir werden 15.000 neue Polizisten einstellen. 

• An wichtigen Orten gibt es Video-Überwachung. 

Da filmen Kameras, was passiert. 

Wir werden noch mehr Kameras anschaffen. 

Die Filme aus den Kameras werden wir aufheben. 

Für eine bestimmte Zeit. 

So kann man Verbrecher besser finden. 

• Zur Aufklärung von Verbrechen soll man  

auch gespeicherte Daten nutzen dürfen. 

Das heißt: 

Die Polizei kann Daten von anderen Menschen anschauen. 

Dann kann die Polizei das Verbrechen verhindern. 

Und die Polizei kann später die Verbrecher verhaften. 
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Für eine gute Flüchtlings-Politik: 

• In den letzten Jahren sind viele Flüchtlinge 

nach Europa gekommen. 

Auch nach Deutschland. 

Vielen dieser Menschen haben wir geholfen. 

Viele dieser Menschen leben nun hier. 

Das ist gut und richtig so. 

Aber:  

Es sollen nicht wieder so viele Menschen auf einmal  

nach Deutschland kommen. 

Es war schwierig, all diesen Menschen schnell zu helfen. 

Deshalb sollen in Zukunft weniger Menschen kommen. 

• In manchen Ländern ist das Leben gefährlich. 

Weil Krieg ist. 

Oder weil die Regierung nicht gut zu den Bürgern ist. 

Wenn Menschen aus diesen Ländern  

nach Deutschland kommen, 

bekommen sie Hilfe. 

In anderen Ländern ist das Leben nicht so gefährlich. 

Die Menschen aus diesen Ländern sollen nicht  

nach Deutschland kommen.  

Oder sie werden wieder zurück-geschickt. 

Die Länder Algerien, Tunesien und Marokko sind solche Länder. 

Das sind Länder in Afrika. 

Dort ist es nicht so gefährlich. 

Das wollen wir festlegen. 

Dann schicken wir die Menschen  

aus diesen Ländern zurück. 
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• Wir wollen das Leben in anderen Ländern besser machen. 

Damit die Menschen nicht flüchten. 

Damit die Menschen in ihrem Land bleiben können. 

Und dort gut leben können. 

Dafür arbeiten wir mit Hilfs-Organisationen zusammen. 

Hilfs-Organisationen helfen den Menschen. 

Zum Beispiel bei einer Hungers-Not. 

Dann verteilen sie Essen. 

Aber Hilfs-Organisationen helfen auch, 

Arbeits-Plätze zu schaffen. 

Oder sie bauen Schulen. 

Dann können viele Menschen in ihren Ländern bleiben. 

Weil das Leben dort besser wird. 

 

Für den Frieden in der Welt: 

• Wir werden weiter gut mit den USA zusammen-arbeiten. 

Die USA sind ein sehr wichtiger Partner von Deutschland. 

• Deutschland ist besonders mit dem Land Israel verbunden. 

Deutschland wird Israel helfen,  

wenn Israel Hilfe braucht. 

Zum Beispiel bei einem Streit mit anderen Ländern. 

• Russland hat einen Krieg geführt. 

Gegen die Ukraine. 

Bundes-Kanzlerin Merkel hat einen Vertrag vorgeschlagen. 

Damit der Krieg aufhört. 

Deutschland achtet darauf,  

dass der Vertrag eingehalten wird. 
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• Für die Verteidigung hat Deutschland die Bundes-Wehr. 

Das sind die Soldaten. 

Die Bundes-Wehr bekommt mehr Soldaten. 

Und moderne Waffen. 

• Deutschland ist Mitglied in der NATO. 

In der NATO sind viele Länder. 

Sie haben sich versprochen: 

Wenn ein Land angegriffen wird, 

helfen alle anderen diesem Land. 

So ist man gemeinsam stark. 

Damit die NATO stark bleibt, 

wird Deutschland mehr Geld für Verteidigung ausgeben. 

• Deutschland wird auch mehr Geld für  

Entwicklungs-Hilfe geben. 

Entwicklungs-Hilfe heißt: 

Geld für arme Länder geben. 

Damit es diesen Ländern besser geht. 

Zum Beispiel:  

Um Fabriken zu bauen. 

Für Arbeits-Plätze. 

Um Schulen zu bauen. 

Damit die Menschen lernen können. 

• Es soll einen Plan für Afrika geben. 

Die Länder in Afrika sollen Hilfe bekommen. 

Damit das Leben in diesen Ländern besser wird: 

Mit guten Schulen. 

Und guten Arbeits-Plätzen. 

Und weniger Armut. 
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Klima-Schutz und Umwelt-Schutz 

 

Klima-Schutz und Umwelt-Schutz sind wichtig. 

Es gibt in vielen Teilen der Welt  

schon große Probleme mit dem Klima. 

Und mit der Umwelt. 

Das sind unsere Ziele: 

Lösungen für die Klima-Probleme finden. 

Mit neuer Technik. 

Mehr Umwelt-Schutz. 

Beides soll gehen: 

Eine gesunde Umwelt und   

eine starke Wirtschaft. 

Das tun wir dafür: 

 

Pläne und Abkommen für die Umwelt 

• Das Pariser Klima-Schutz-Abkommen 

soll eingehalten werden. 

In diesem Abkommen haben viele Länder gesagt: 

Das sind unsere Ziele für den Klima-Schutz: 

Zum Beispiel weniger Abgase. 

Weniger Energie verbrauchen. 

Saubere Energie benutzen. 

Damit das Klima geschützt wird. 

• Wir haben einen eigenen Klima-Schutz-Plan gemacht. 

Und einen eigenen Energie-Plan. 

An diese Pläne halten wir uns. 
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Wir wollen aber nur wenige Vorschriften  

für die Firmen und die Bürger machen. 

Jeder soll selber erkennen,  

dass diese Pläne wichtig sind. 

Und sich an die Pläne halten. 

• Für Deutschland haben wir einen  

eigenen Plan gemacht.  

Einen Plan zur 

nachhaltigen Wirtschaft. 

Nachhaltige Wirtschaft heißt: 

Keiner verbraucht so viel Energie, 

dass es irgendwann keine mehr gibt. 

Keiner verbraucht von irgendetwas so viel, 

dass es nichts mehr davon gibt. 

Zum Beispiel von einem Metall. 

Alle arbeiten so, 

dass die Umwelt nicht zerstört wird. 

Alle arbeiten so,  

dass das Klima nicht verändert wird. 

Der Plan heißt: 

Nationale Nachhaltigkeits-Strategie. 

Darin steht, was wir tun wollen, 

um die Umwelt und das Klima zu schützen. 
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Zusammenhalt 

 

In Deutschland leben unterschiedliche Menschen. 

Die Menschen beschäftigen sich mit  

unterschiedlichen Dingen. 

Die Menschen haben unterschiedliche 

Meinungen und Wünsche. 

Das ist gut so. 

Aber: 

Es gibt etwas, 

dass all die unterschiedlichen Menschen verbindet. 

Das heißt Leit-Kultur. 

Zur Leit-Kultur gehören alle Werte, 

die besonders wichtig sind. 

Und die für alle Menschen in Deutschland gelten sollen. 

Zum Beispiel: 

o Selber über sein Leben bestimmen dürfen. 

o Die Menschen-Rechte anerkennen. 

o Keinen Menschen benachteiligen. 

 

Das ist unser Ziel: 

Um unsere Leit-Kultur zu schützen, 

gibt es Regeln. 

Für die Menschen, die in Deutschland leben wollen. 

Egal, ob sie schon immer hier leben. 

Oder ob sie neu nach Deutschland kommen. 
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Das tun wir dafür: 

 

Für ein gutes Zusammen-Leben 

• Jeder muss die Gesetze einhalten. 

• Integration ist wichtig. 

Integration heißt: 

Menschen, die neu herkommen, 

halten sich an die Leit-Kultur. 

Sie beteiligen sich am gemeinsamen Leben. 

Am Arbeitsplatz. 

Und in der Freizeit. 

Zum Beispiel im Sport-Verein. 

• Wer länger hier leben will, 

soll bald hier arbeiten können. 

Dafür soll er die Sprache lernen. 

Und er soll alles lernen, 

was er für die Arbeit braucht. 

• Viele Menschen aus anderen Ländern  

haben eine andere Religion. 

Eine von den Religionen heißt Islam. 

Die Menschen mit unterschiedlicher Religion 

sollen miteinander reden. 

Und friedlich miteinander leben. 

Das ist wichtig. 

• Manche Menschen glauben: 

Nur der Islam ist gut. 

Sie bekämpfen andere Menschen mit Gewalt. 

Sie begehen Verbrechen. 

Sie rufen andere Menschen zu Gewalt auf. 
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Das darf nicht sein. 

Diese Menschen werden bestraft. 

Oder sie müssen Deutschland verlassen. 

• Wer sich nicht an die Gesetze hält 

oder keine Integration möchte: 

Der wird bestraft.  

Oder er muss Deutschland verlassen. 
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